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Das wünschen wir nicht nur 
denjenigen, die einen Blick auf 
dieses Plakat werfen werden, 
sondern allen Menschen, die in 
der Vorweihnachtszeit Besinnung 
und Ruhe suchen. 

Gemeindeinfo
Dezember 2008

 
 

Weihnachten

 
 

Keine Hektik, keinen Stress –
dafür ein friedevolles Fest!

Großes Adventskonzert in der Pößnecker Stadtkirche
14.12.2008, 17:00 Uhr, Stadtkirche Pößneck

Die sinkenden Temperaturen lassen es uns fühlen: Weih-
nachten ist nicht mehr fern. Die Chorsänger der Region 
sind sich dessen schon lange bewusst, seit vielen 
Wochen kann man während der Probestunden in Pöß-
neck und Umgebung weihnachtliche Weisen hören. 

So auch in Bodelwitz, wo sich der Gesangverein Drei-
klang intensiv auf das traditionelle Adventskonzert in der 
Stadtkirche Pößneck vorbereitet. Nicht nur musikalisch, 
sondern auch durch vielfältige organisatorische Aktivi-
täten, die zur Vorbereitung einer solchen Veranstaltung 
gehören. Wie schon in den letzten Jahren, wurden zahl-
reiche Chöre und Solisten zur gemeinsamen Gestaltung 
des Konzertes eingeladen. Am 20. November hatten sich 
die mitwirkenden Chöre zu einer gemein- samen Haupt-
probe getroffen, damit alle Stücke des abwechslungs-
reichen Programmes auch in harmonischen Klängen 
vorgetragen werden können. (Quelle: Ostthüringer Zei-
tung, Lokalausgabe Pößneck)

Die Gemeindeinfo der neuapostolischen Kirchgemeinde 
Pößneck erscheint monatlich. Hinweise und Beiträge sind 
bitte spätestens bis zum 20. des Vormonats bei Matthias 
Creutzberg einzureichen unter der E-Mail-Adresse: 
m.creutzberg@nak-poessneck.de

Wichtige
Information

Haste Töne – Konzerte
im Dezember



einen weiteren Schritt tun. Es werden 
vier so genannte „Resonanzgruppen“ 
eingerichtet; eine davon ist die Reso-
nanzgruppe Jugend. Dafür benötigen 
wir eure Unterstützung. 

Wir Apostel haben eine Vision erarbeitet; 
sie lautet: „Unsere Gemeinden im Jahre 
2014“. Die Leitsätze zu dieser Vision 
könnt ihr im Internet nachlesen. Nun 
möchten wir von euch wissen, wie ihr 
unsere Kirche und unsere Gemeinden 
heute erlebt und morgen erleben wollt. 
Leider können wir dazu nicht alle Ju-
gendlichen befragen. Daher suchen wir 
ca. 20 junge Brüder und Schwestern, die 
in der Resonanzgruppe Jugend mitar-
beiten und erste Meinungen, Erfah-
rungen und Eindrücke zusammen-
stellen. 

Wer von euch in der Resonanzgruppe 
Jugend mitarbeiten möchte, kann sich 
bis 15. Dezember 2008 über ein For-
mular bewerben, das auf unserer Inter-
netseite www.nak-mitteldeutschland.de 
unter der Rubrik „Jugend“ zu finden ist.

Die Resonanzgruppe Jugend tagt an 
zwei Wochenenden:

13.02. - 15.02.2009
26.06. - 28.06.2009

Beginn ist jeweils Freitag, 18.00 Uhr, Ver-
anstaltungsende ist am Sonntagnach-
mittag. Den Gottesdienst am Sonntag 
besuchen die Teilnehmer gemeinsam.

Beide Veranstaltungen finden im Atrium 
Hotel Amadeus in Osterfeld im Burgen-
landkreis statt. 
Eine Bewerbung ist nur dann sinnvoll, 
wenn ihr an beiden Veranstaltungen teil-
nehmen könnt! 

Seid einigen Tagen sind wir am nach-
denken, was wir Euch – den Lesern der 
Gemeindeinfo – zu Weihnachten wün-
schen. Den üblichen „Spruch“ wollten 
wir nicht, den kennt Ihr schon. So geseg-
nete Feiertage usw. … Im letzten Jahr  
wurden teilweise Weihnachtswünsche 
verschickt, die man erst puzzeln musste, 
um sie zu lesen. Aber geht es uns nicht 
genauso? Eigentlich ist alles klar und 
trotzdem kann man es nicht begreifen, 
warum ausgerechnet die Geburt von 
Jesus Christus im Stall von Bethlehem 
so viele Menschen in ihren Bann zieht. 
Erst nach und nach wird das Puzzle 
vollständig und es macht „Klick“.

Wir konzentrieren uns in die-
sen Tagen leider auf die 
Auswahl von Geschen-
ken, grübeln und 
grübeln 

deswegen, schmücken das Haus oder 
die Wohnung und machen uns selbst 
Hektik und Stress, den wir dann auch 
gleich bedauern und das doch alles so 
furchtbar ist. Darüber hinaus weiß man 
dann gar nicht, wohin man noch überall 
gehen soll und dieser und jener „muss 
ja“ besucht werden, immer mit dem Hin-
tergedanken ja niemanden zu verges-
sen und dann auch immer das pas-
sende Geschenk dabei zu haben. Ist 
das nicht furchtbar?

Freuen wir uns nun auf Weihnachten und 
wenn, worüber freuen wir uns wirklich? 
Darüber, dass die Familie mal wieder zu-
sammenkommt und Menschen einbe-

bezogen werden, die wir sonst vielleicht 
vergessen, weil Sie nicht in unser Raster 
passen? Plötzlich entdeckt man wieder 
verloren geglaubte Werte und Spenden 
werden gesammelt und der Friede ist 
plötzlich ganz wichtig. Alles gut und 
schön.

Die ganze Kraft des Geheimnisses von 
Weihnachten steckt in der Nachricht, die 
Gottes Boten in die Welt hinein rufen: 
Jesus Christus ist die große Freude, die 
alle Welt erfahren soll! Habt Ihr schon 
dazu beigetragen? Jesus sucht jeden 

und zwar ohne Ausnahme. Sagen 
wir den Menschen um uns 

her, dass Je-
sus Christus 
wirklich lebt 

und unter uns 
ist – oder viel-
l e i c h t  d o c h  
nicht so ganz – 
oder nur einer 

bestimmten Gruppe die Dir 
gerade genehm ist? Im Ausgrenzen 
sind wir Meister. Viele Weihnachtslieder 
beschreiben eindrücklich, dass Jesus 
das Licht ist usw. Alle müssen es 
erkennen, dass Jesus Christus unser – 
also Dein und mein – Herr ist.

Wir brauchen also gar kein Geschenk 
kaufen – wir haben es bereits! Jesus 
Christus ist für uns geboren. Was für ein 
Geschenk! Habt Ihr es schon ausge-
packt? Hat Euch seine Liebe schon an-
gesteckt? Aber das Wichtigste zum 
Schluss: Hast Du diese Liebe schon wei-
terverschenkt? (Euer Redaktionsteam 
der Gemeindeinfo)

Von der Kirchenleitung wird bei den bei-
den Veranstaltungen niemand anwe-
send sein. Uns ist wichtig, dass ihr unter 
euch seid. Mit der Durchführung der Ver-
anstaltungen habe ich den Bezirks-
ältesten Jörg Richter beauftragt.

Nach den Zusammenkünften der Reso-
nanzgruppen werden die Ergebnisse in 
der Kirchenleitung ausgewertet, die 
dann zunächst die Bezirksämter und 
anschließend die Vorsteher informiert.

Wenn ihr Fragen zur Mitarbeit in der 
Resonanzgruppe Jugend habt, könnt ihr 
euch an den Bezirksältesten Richter 
wenden. Ihr erreicht ihn unter 

. 

Ich bin auf jede Resonanz gespannt und 
würde mich über rege Mitarbeit in dieser 
zukunftsträchtigen Arbeit sehr freuen.

Mit herzlichen Grüßen
euer gez. Wilfried Klingler

02.12.: Luanda, Angola 
07.12.: Livingstone, Zambia 
21.12.: Genève, Schweiz / La Suisse
25.12.: Hannover, Deutschland
31.12.: Elmshorn, Deutschland

nak-
resonanzgruppe@web.de
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Gesegnete Weihnachten – oder doch
nur Geschenke?

Kalender des
Stammapostels

mailto:nak-resonanzgruppe@web.de


Geschenke der Hoffnung e.V. Dies ist ein 
überkonfessionelles, christliches Hilfs-
werk, das wir an dieser Stelle gerne un-
terstützen. Geschenke der Hoffnung e.V. 
leistet Katastrophenhilfe und unterstützt 
Menschen in Not nachhaltig.

Alle in Pößneck gesammelten Päckchen 
– insgesamt 295, so Frau Weidhaas am 
20.11.2008 – werden gemeinsam mit 
den Geschenken aus ganz Deutschland 
am 22.12.2008 im Rahmen einer kleinen 
Weihnachtsfeier die Kinder erreichen. 
Gerne denken wir an diesem Tag be-
sonders an alle Not leidenden Kinder 
dieser Welt und danken allen Beteiligten 
für die Unterstützung. (Matthias Creutz-
berg)

Zur weiteren Information:
»Weihnachten im Schuhkarton« bietet 
Gemeinden die einmalige Chance, Kin-
der in Not weltweit mit Gottes Liebe zu 
erreichen. Jedes Jahr geschieht dies 
durch Millionen bunter Geschenk-
päckchen. Hunderttausende kommen 
allein aus dem deutschsprachigen 
Raum. Die Aktion lädt ein, aktiv in der 
Mission zu helfen – ohne ins Ausland 
fliegen und dort predigen zu müssen. 
Gott gebraucht einen einfachen Schuh-
karton, den Sie mit Geschenken füllen 
und für dessen Empfänger Sie beten 
können.

 

Im Rahmen einer Kinderfreizeit vom 25.-
26.10.2008 bastelten die Kinder der Ge-
meinde je einen Karton mit Geschenken 
für die Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“. Diese wurde von den Gemein-
demitgliedern mit 350,00 EUR an Spen-
den unterstützt, so dass nicht nur 6 – wie 
ursprünglich geplant – sondern insge-
samt 16 Schuhkartons gepackt werden 
konnten.

Jedem Geschenk liegen zwei Fotos von 
den Kindern der Gemeinde bei und auf 
der Rückseite befindet sich ein Weih-
nachtswunsch – geschrieben in 
Deutsch, Englisch und Russisch. Ein 
herzlicher Dank geht an unseren Be-
zirksevangelisten i.R. Manfred Schräger,

der unseren Kindern die Wünsche auf 
Russisch übersetzt und auf alle Fotos 
geschrieben hat. Auch für das Jahr 2009 
ist geplant, dass sich die Gemeinde wie-
der an dieser Aktion beteiligt und es exis-
tieren schon viele neue Ideen dafür.

Am 14.11.2008 wurden die weihnacht-
lichen Schuhkartons bei Frau Weidhaas 
– die sich ehrenamtlich bei dieser Aktion 
engagiert und die Packete freudig ent-
gegen nahm – in Bodelwitz abgegeben. 
Die Kartons werden ihre Reise in Rich-
tung Osteuropa antreten. „Für viele Kin-
der, die damit beglückt werden können, 
wird es das erste Weihnachtsgeschenk 
ihres Lebens sein“ – so die Organisation 

»Geschenke der Hoffnung e.V.« ist ein 
christliches Missions- und Hilfswerk mit 
internationalem Profil. Im Mittelpunkt der 
Arbeit stehen die Weitergabe des Evan-
geliums und die Unterstützung Bedürf-
tiger, ungeachtet ihres religiösen, sozi-
alen oder kulturellen Hintergrundes. 
Weltweit arbeitet »Geschenke der Hoff-
nung e.V.« mit »Samaritan’s Purse Inter-
national«, der »Billy Graham Evangelistic 
Association« und unterschiedlichen Or-
ganisationen in den Projektländern zu-
sammen. Der Verein ist Mitglied der Ar-
beitsgemeinschaft Missionarische 
Dienste (AMD) im Diakonischen Werk 
der Evangelischen Kirche Deutschlands 
(EKD). Er trägt das Spendensiegel des 
Deutschen Zentralinstituts für soziale 
Fragen (DZI) und das Prüfzertifikat der 
Deutschen Evangelischen Allianz.

Liebe Jugendliche,
die Entwicklung unserer Gemeinden 
liegt mir und meinen Mitaposteln sehr 
am Herzen. Wir wünschen uns, dass 
euch unsere Kirche Mittelpunkt, Anker 
und Motor ist. Um das zu erreichen, 
wurde schon manches unternommen. 
Im kommenden Jahr wollen wir nun 
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350 = 6 + 10 – Basteln, Schuhkartons,
Freude, Nächstenliebe …

Bezirksapostel
fordert Jugend



Die Teilnahme am Gottes-
dienst steht allen interessier-
ten Menschen offen. Jeder 
kann sich überzeugen, wie 
wohltuend sich Ruhe und 
Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können.
Parallel zum Gottesdienst fin-
det die Vorsonntagsschule 
(Kinder 3 – 5 Jahre) und die 
Sonntagsschule (Kinder 6 – 9 
Jahre) statt.

Thema: Gott führt sein
Volk als Hirte

Hebräer 10, 24-25: Lasst 
uns aufeinander Acht haben 
und uns anreizen zur Liebe 
und zu guten Werken und 
nicht verlassen unsre 
Versammlungen, wie einige 
zu tun pflegen, sondern 
einander ermahnen, und das 
umso mehr, als ihr seht, 
dass sich der Tag naht.

03.12.2008, 19:30 Uhr

Jesaja 40, 10-11: Siehe, da 
ist Gott der Herr! Er kommt 
gewaltig, und sein Arm wird 
herrschen. Siehe, was er 
gewann, ist bei ihm, und was 
er sich erwarb, geht vor ihm 
her. Er wird seine Herde 
weiden wie ein Hirte. Er wird 
die Lämmer in seinen Arm 
sammeln und im Bausch 
seines Gewandes tragen 
und die Mutterschafe führen.

07.12.2008, 9:30 Uhr
Thema: Der Tag des Herrn 
ist nahe!

Predigt: Bezirksevangelist 
Ralph Wittich

Predigt: Bezirksevangelist 
Ralph Wittich

10.12.2008, 19:30 Uhr
Thema: Unser Helfer
kommt

14.12.2008, 9:30 Uhr

17.12.2008, 19:30 Uhr

21.12.2008, 9:30 Uhr

Lukas 5,12.13: Es begab 
sich, als er in einer Stadt war, 
siehe, da war ein Mann voller 
Aussatz. Als der Jesus sah, fiel 
er nieder auf sein Angesicht 
und bat ihn und sprach: Herr, 
willst du, so kannst du mich 
reinigen. Und er  streckte die 
Hand aus und rührte ihn an 
und sprach: Ich will’s tun, sei 
rein! Und sogleich wich der 
Aussatz von ihm.

Thema: Ausrichtung
auf den Heiland
2. Thessalonicher 3, 5: Der 
Herr aber richte eure Herzen 
aus auf die Liebe Gottes und 
auf die Geduld Christi.

Thema: Kleider des Heils
Jesaja 61, 10: Ich freue mich 
im Herrn, und meine Seele ist 
fröhlich in meinem Gott; denn 
er hat mir die Kleider des 
Heils angezogen und mich 
mit dem Mantel der 
Gerechtigkeit gekleidet, wie 
einen Bräutigam mit 
priesterlichem Kopfschmuck 
geziert und wie eine Braut, die 
in ihrem Geschmeide prangt.

Thema: Schaut auf den

Predigt: Apostel Rolf 
Wosnitzka

Predigt: Priester Torsten 
Rimpler

Predigt: Bezirksevangelist 
Ralph Wittich

Hohenpriester – Christus!
Hebräer 3, 1: Darum, ihr 
heiligen Brüder, die ihr 
teilhabt an der  himmlischen 
Berufung, schaut auf den 
Apostel und Hohenpriester, 
den wir bekennen, Jesus.

Weihnachten
Thema: Die Botschaft der 
Engel
Lukas 2, 13-14: Alsbald war 
da bei dem Engel die Menge 
der himmlischen 
Heerscharen, die lobten Gott
und sprachen: Ehre sei Gott 
in der Höhe und Friede auf 
Erden bei den Menschen 
seines Wohlgefallens.

Thema: Der Herr errettet 
uns
1. Könige 17,15-16: Sie 
ging hin und tat, wie Elia ge-
sagt hatte. Und er aß und sie 
auch und ihr Sohn Tag um 
Tag. Das Mehl im Topf wurde 
nicht verzehrt, und dem 
Ölkrug mangelte nichts nach 
dem Wort des Herrn, das er 
durch Elia geredet hatte.

Thema: Mit dem Herrn
ins neue Jahr
5. Mose 29, 28: Was verbor-
gen ist, ist des Herrn, unseres 
Gottes; was aber offenbart ist, 
das gilt uns und unsern Kindern 
ewiglich, das wir tun sollen alle 
Worte dieses Gesetzes.

Predigt: Priester Olaf Schöler

PPrreeddiiggtt::  Bezirksevangelist 
Ralph Wittich

Predigt: Priester Wolfgang 
Thom

Predigt: Bezirksevangelist 
Ralph Wittich

25.12.2008, 9:30 Uhr

28.12.2008, 9:30 Uhr

31.12.2008, 16:00 Uhr

Gottesdienste
im Monat Dezember

Allen Geburtstagskindern 
wünschen wir Gottes Segen 
und die jederzeit spürbare 

Nähe seine Sohnes:

am 02.12.
André Jahn

am 03.12.
Priester Siegfried Kinski

Klaus-Dieter Licht
 

am 05.12.
Annelore Ginski

 

am 06.12.
Benjamin Hohmuth

 am 10.12.
Carmen Buchhorn

Ute Niepel

 am 12.12.
Anneliese Härtel

 am 14.12.
Priester i.R. Roland Jerie

 

am 17.12.
Trautlinde Epstude

Sarah Noll
 

am 19.12.
Priester Olaf Schöler

 am 20.12.
Alexander Krüger

 

am 22.12.
Bezirksevangelist i.R.

Manfred Schräger 

 am 26.12.
Ruth Weedermann

 am 27.12.
Lutz Kästner

Gottes
Segen
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Eislaufen

GNS-Halle, Erfurt

Besuch des Erfurter
Weihnachstmarktes

Domplatz, Erfurt

Jahresabschlussfeier
31.12.2008, 19:00 Uhr
Pößneck

Weihnachtsbrunch
07.12.2008, 11:30 Uhr, 
Neuapostolische Kirche, 
Pößneck

Buntes Programm
07.12.2008, ca. 13:30 Uhr, 
Neuapostolische Kirche, 
Pößneck

Adventskaffee
07.12.2008, ca. 15:30 Uhr, 
Neuapostolische Kirche, 
Pößneck

Buffet nach dem 
Gottesdienst
10.12.2008, 20:45 Uhr, 
Neuapostolische Kirche, 
Pößneck

06.12.2008, 15:00 Uhr

06.12.2008, 18:00 Uhr

Verantwortlich: Anne 
Rimpler

Verantwortlich: Matthias 
Creutzberg

Verantwortlich: Christa 
Schräger

Verantwortlich: Anne 
Rimpler

junge
Christen

immer
wieder

Haste
Töne

Gemein-
schaft

Weihnachstkonzert mit 
Chören der Region
14.12.2008, 17:00 Uhr
Stadtkirche Pößneck

Sonntagsschule
Sonntags, 9:30 Uhr
parallel zum Gottesdienst 
(Kinder 6 – 10 Jahre)

Eintritt:
Vorverkauf 5,00 EUR
Abendkasse 6,00 EUR

Gottesdienst
Sonntag, 9:30 Uhr

Gottesdienst
Mittwoch, 19:30 Uhr

Weihnachten
24.12.2008, ca. 20:00 Uhr, 
Neuapostolische Kirche, 
Pößneck
Leitung: Kerstin Rimpler

Abend-
andacht


